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Mr. 65. Dinstag den 22. Marz 1159.

Z. !2«. » (,) Nl. 1405.
Kund,n a ch u n g

Für die Auttskl^'idung, mit wacher die Amts-
und rücksichtlich Alishilfoiener diescr Steuer-,
Direktion, der k, k. Stouerlandeskommission,
der k. k Lande6hauptü,sse und sämmtliche k. k.
Steuelämtcr für das Verwaltungsjahr l^59
zu betheilen sind, werden an °/, breiten, mit-
tclfeinen mohrcngrauen Tuches «49 V« ^llcn,
dann . . . . 448 Ttück oder

3 7 ^ , Dutzend
große, und . . , . 5,12 Stück oder

42V, 7 Dutzend
kleine gelbe Adlcrknö'pfc, dann 23l Ellen grü-
ner Zwilch benöthiget.

Zur Sicherstellung der Lieferung diescö Ma-
terials wird bei der gefertigten Steuerdirektwn
am ?8. März l. I . Vormittags 19 Uhr ci>,c
Offerten - Verhandlung vorgenommen werden.

Lieferungslusiigc wollcn bis zur erwähnten
Stunde ihrc schriftlichen, mit einer:w kr, ö W
Stempelmarke verschcne Offerte, welchen auch
dle Muster der angebotenen Liefcrungs-Artikel
m i t genauer Bezeichnung beizuheften
sind, bei der Steuerdircktion gehörig versiegelt,
und von Außen als Offerte für .Tuch-, Knopf'
und Zwilch-Lieferung bezeichnet, einbringen.

Verspätet eingelangte Offerte können nicht
berücksichtiget werden.

K. k. Steuer - Direktion Laibach am 17.
März ^^59

Z75<>^ I » ) " Nr. , ,20.
G d i k t .

Das k. k. Landcsgericht hat über Ansuchen
^"' e. r. FinanzprokuratlN' dic exekutive Feil'
Vierung dev, der Frau Maria Mischih gehöri-
gen, im Grundbuchc dcs Stadtmagistrates hier
vorkommenden Realitäten, als des Gemeinan-
theils Mappä-Nr. »2^ am Volar im Schäh-
wcrthe von . ,;>2 st. 29 l'r. C M . ;
des '/,, Antheils Mappä-Nr. 13l am Volar,
" " Werthe von . 75 fl. U> kr. CM ;
b"zwei Gcmeinantheilc Mappäl<V^. am Volar,
UN Werthe von . ,49 fl. :w kr. CM.;
des Gcmeinantheils Urb. Nr. ,<»7:l, Mappä-Nr.
u n d ^ ^ " " - ' " ' " ' " ' ' WW"lhe«. W st,CM.
^ ,<? '"""""theils Urb. Nr. Ul7tt, Mappä-
,. !>' ̂  ^ ' . " ^ " ' im Nc'.thevon99fl.5^ kr. CM.
. " 5^"br ing.mg eines Perzentualgebühren^
ruck and,K ^ . .̂ .z ^ ^.^.^ .̂̂  ^ ^ ^ ^

vnngrl, und zu deren Vornahme dic Tag'
I u t t " l ^ " " l den 2. M a i , <i. Juni und l l .
dem V o i ' s ' / " b ' ^ ' " k. k. Landesgerichte mit
einöln . . . ""^ordnet, daß obige Realitäten
bietm a a F " ' ^ " «"d erst bei der dritten Feil.
gegeben w ^ e ' " " ^ " Schahwerthe hintan-

Lizit^onsb^n^'^^bungs^oto^

Einsicht in d7rVgistr, t '^^ ^ Jedermanns

' ' ^ ^ '' ^ " ^ e r . ,7»ii.
s? ^ " u k n V 5

i" im'G,^^'"5'AkzcssisscnstelIe letzter Klasse
d'm I a h r ^ ^ ' " ' " ' Postdirektionsbezirke, mit
"lag von fl-, gegen Kautionö-

Gesuche s. >> ' 5" besehen.
sUtw d ,- !n .^ ' '"̂ besondere unter Nachwcl-
M ä - , « . . . ' . ""'p"l"tionskenntnisse, bis V'we
^'ein^i^^'^^lrektionin^oßwar,

^ K ' k. Postdircktim^Triest am ,5.^März ,»',!»,
" '^' » ( l ) " ^ Nr. ?<M».

D ^ ^ d i k t
^ a . hohe k. k. Ministerium für Kultus

^ d Unterricht hat mit dem Erlasse vom 2!»,
^Ptember l« ' .?, Z, , t ; ^ ^ den Bau emer
^ f ^ " " ^ ' ' ^ ' " b e zu Morobitz im Veznke
^ottschc.' bewilliget, I

Diesännmlichen Baukosten sind auf t 2448st,
45 kr. CM. oder l:Nl7, fl. ,8'/,» kr. ö. W.
bZr?chnet, wovon auf Proftssionisien-?lrbciten
5̂ «N» si. 2? CM. oder 5>?̂ 4 st. »2 kr. ö. W,,
auf Materialien 4l4<> fl. 34 kr. C M- oder
4:l47 fl. 5>9 /̂,„ kr ö. W. und aufHandlangcr-
arbeitcn und Zufuhren 27tt^ st 44 kr. CM. oder
2!)3l-i st 72 kr. ö. W. entfallen.

Die Materialien, Handlangerarbeiten und Zu-
fuhren wird die Pfarrqemeindc selbst besorger.,
l-ie Professionisten - Arbeiten aber werden im
Vcrstcigerungbwege hintangcgebcn werden, und
es wird zur Hintangade dieser Professionisten-
Arbeiten in Folge hohen k, k, Landes« egierungs-
Crlasses vom 2«). Dezember 1858, Z. 22797,
die Minuendo-Acrstcigerungövp-^andlung auf
den 27. April d. I . um l> Uhr in der hieror-
tigen Amtskanzlei bestimmt, bis wohin auch

' schriftliche, gchö'rig gestempelte und niitdem N>"/^
! Vadium belegte Offerte angenommen werden

Die Aaup'äne, das Vorausmap, der Kosten-
überschlag und die Lizitationsbedingnissc, unter
welchen auch die Ve> blildlichkcit zum Erläge des
l«»"/„ Vadiums hinsichtlich des erstandenen Bau-

>

objektcs begriffen ist, können hieramtS einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee am 2tt. Februar
,859.

Z. 478. (2) Nr. 277M.

O d i k t .

Das k. k, Kreis- als Handelsgericht Neu-
stadtl macht bekannt, daß eö die wechselgericht-
liche Zahlungsauflagc vom l5. v. M. , Z, 203,
in der Rechtssache des Herrn Auczust Garciö
von Wien, durch Herrn Dr. Wencdikter, wider
Paul Kröpf von Schalkendorf Nr. H l , pel«.
5<>:l st. U l ' / , kr. ö, W. c. «. 0., dem für den
Geklagten wegen dessen unbekannten Aufenthal«
lcs unter Einem bestellten ('lii ' liwi' »<̂  »c:1»im
Hrn, Dr. Rosina in Ncustadtl zugefertiget habe,
an welchen auch die ferneren dießgerichtlichcn
Erledigungen ergehen werden.

Dessen wird der Geklagte wegen allfalliger
eigener Wahrnehmung seiner Rechte verständiget.

Neustadtl am 8. März »859.

Z. l2„. a (l) Nr. 73«.

Lizi tat ions - Kundmachung.
Mit dem Erlasse der löbl. k. k. Landesbaudirektion für Kram vom I. März »859,

Zahl .'!!>!« <1<! ld58, sind mehrere Wasseroau-Präliminar-Gegcnstände für das Verwaltungsjahr
l«5>!) im Bereiche der gefertigten k. k. Vaucxpositur an der Stcinbrück-Munkendorfer Straße
bewilliget worden, wegen deren Hintangabc am » l . M ä r z ^859 um 9 Uhr Vormittags eine
Minuendo-Verhandlung abgehalten werden wird.

Die dit^fälligen Lieferungen und ?lroeitsleistl:ngen bestehen im Nachstehenden:

NusrufSpniS Da« 5»°/°ye
^ in Vcidium
,A G e g e n s t a n d 5st. Wahr. beträgt

^ " f t . ll^ ft^ ! lr7"

1 Die Herstellung von neuen Geländern im D. Z. l l l / O — l 5 ,
laut Kostenanschlag Nr, 3 , im adjustirten Betrage von . . 328 92 It t 45»

2 Die Herstellung solcher, im D. Z. l l l / , 5 - IV/l<», laut Anschlag j
Nr. 4 , im adjussirtcn Betrage von 2 l 2 l 2 l<» ßl»

3 Die Aufstellung neuer Randsteine an den steilen Saveufern bei
B e l i b r e g ^ im D. Z. V l / 9 — l l , laut Kostenanschlag Nr. 5,
im adjustirtcn Betrage von lA5 — ^ ^5

4 Die Lieferung des neuen Strasienbauzeugcs, laut Kostenanschlag ^
Nr. i i , im adjustirtcn Betrage von 79 8 3 ! 9»

5, Die Beischassung neuer, steinerner Meilendistanz-Zeichen, statt ^
der ganz unbrauchbaren hölzernen, laut Anschlag Nr. 7 , im .
adjustirtcn Betrage " ' " ^ _ ü ^ I _

zusammen . - 98tt 5« 49 36
!

welche einöln nach den Post-Nummern des vor-
stehenden Ausweises und schließlich zujammen
werden ausgeboten werden.

Das nähere Detail dieser Herstellungen ist
aus den allgemeinen und speziellen Bedingungen
?u ersehen, welche Behelfe in der Amtoka.z e.
V f rt.gten B a ^

nnttags in den gewöhnlichen Amts.lunden ein-
gesehen werden tonnen.

Die Unterneymungölustigen haben vor d,i
V.rhanolung das 5"/, Vadimn der Kostensumme
ocsGegenstandcs, für welchen sie Anbote zu st ll n
gesonnen sind, im baren Gelde, '" Sta ts ,-
Pieren nach dem börsenmäsiigen Kur,e, odel aon
m ciner von dcr hicrländigcn k, k. F»'anz-P>o
kuratnr approbirten hypothekarischen H r̂ichlc -
büng zu erlegen, weil ohne solches kelne Anbote
angenommen werden.

ĉ cdem U!'t<rnehmu,igsll>stigen steht c, udn.
acns frei, bis zum Beginne der mündlichen
^ e ^ e ! erung ft"' a.f e.nem lw kr. Slempcl-
bogen ausgefertigtes und ge!)örig versicg^o
Offert mit der Aufschrift: .Anbot sur (tomm
das Objekt worauf dasselbe gestellt, zu benennen)
vechhen, an das löbliche k. k, Bezirksamt zu

Gurkfeld einzusenden, worin dcr Offerent sich
über den Erlag des Reugeldes bei einer öffent-
lichen Kasse mittelst Vorlage deS Depositen-
scheines auszuweisen oder dieses Reugeld in daS
Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Offerent den Gegen-
stand des Baues nebst den Bedingnissen ?c. :c.
genau kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen
werden.

Mit Beginn der mündlichen Ausbietung wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das Letztere, bei gleichen schris>
lichen aber dasjenige den Vorzug, welches flü-
her eingelangt ist, und daher den kleineren Post-
Numerus trägt,

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K, k. Nauerpositllr Gurkfeld am ,4. März
l859.
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Z. 459. ( l ) N r 53!5
E d i k t .

V o n dein s. k. Bezirksanue ^e.st i i i ) , aI3 Gc
l ich t , wirl) dem unbetannl wo desindlichen G>org
Bostlaxzhizi), so »vie desscn ebenfalls ui.l ' i taiinten
Erben, hiemit er i l lnert :

Es hade gegen sie der mindelj. Andreas Vostian-
zhizh von Großbukovitz, unter Vertretung seines !i<or>
mlmdts Math ias Bostianzhizh, d,e K l a g e t « pi-26».
22. l. M . , Z, 53»5, auf Ersitzung der im Grund '
duche Semonhof »ill) Uld. Nr . 2 l , Ful . 3 0 , vor
komiuendcn Realität angestrengt, worüd l l die Tag
sahung auf dcn l 3 . Jun i »859, früh !) Uhr hier-
genchls mit den, AlU)>u,ge des §. 29 G. ^ ) . linge.
erdntt wurde.

Dcsscn werdcn der unbekannt wu besindlichc
Georg Bostianzhizd, so wie dessen cl/enfalls unbe-
kannte Erden l)iemil mit don Beisätze verstäüdiget,
daß sie bishin entweder selbst zu erscheinen oder einen
Bevollmächtigten sogewiß anher „amdal t zu machen
haben, als sonst mit dem llntcr Einem auf ihre
Gefahr und Kosten aufgestellten ('nr-uls),' ,n! u<:l,<ui>
Johann ^ i i m z uon Großdutovitz verhandelt wcr
den wird.

K. k. Bezi'tZ.nnt Feistntz, als Gclichi. am 22.
September l858 .

Z. 467. ( I ) N r . 356.
E d i k t .

35»n dem k. k. Bezirksamte Lack, als Ge-
l i ch t , wird hiemit bekannt gcniacht:

Os sei ül)er das Ansuchen des Herrn Mat thäus
P i l z von ^ack, Machlhabels dcs Va l rn t i n Piimoschizl)
von Podplczlie, gegln Jakob Strcmsel von Laxischl
H. Z. >t i , wegen ans dem Urtheile ddo, 2l). J u l i
»854, Z. 3829, schuldigen 30 f!. E M . <:. «. «:., in
die executive öffentliche Vcrsteil;eru,'g der, d»m ^ctz^
lern gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft Lack
«,,li l l lb . ^)ir. 3^8 vorkoinnnnden Ganzhube Hans
H. l6 in Üanische, im gerichtlich erhobenen Schal
znngswerthe von l ! 4 6 st. 60 kr. ö. W , gewilligct
»ind znr Vornahme derselben die erste Fcildietungs
tags.itzung auf den 30. Apri l , die zweite auf den
80, M a i und d i , dritte auf den 30. Jun i l, ?-. jedesmal
Vormit tags um 9 Uhr in r ielcr Amtskanzlei mit den» An.
hange bestimmt worden, daß t>ie seilzubiltcnde Rea
l i tä l »ur bei der lebten Fcilbielung auch unter dem
^chatzungswerthe an den Meistbietenden hintange.-
g>ben werde.

DaS Echähungfiprolotol l . der Gnindbuchsex
traft ,ü»d die iüzltatiuuäbedingnissc kö>">e» b»r die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen AintSstlinden ein
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt ^^,ck, als tHelicht, am l .
Februar »859.

Z. 468. < l ) N l . 380.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Seisenbelg, als
Gericht, wird hiemit betannl gemacht:

Es sei übel das Ansuchen der lfaibacher Spar -
kasse, dulch Herrn D r . R«k von iiaibach, gegen
Anton und Gertraud Perko, dann Franz ^pelko von
Großkorren N l . 9 , wegen aus dem Urtheile ddo.
! 3 . M ä l z »858. Z. 4206 , schuldigen 500 st, ( i M .
<:. ». c., in die erekuiive öffentliche ^crsteigelun.i
t « r , dem Lltztcrn gel.migen, im Grundbuche dc,
Herrschaft Zobtlsberg >nl) Nektif. ^ r . « 9 8 ^ v "̂"
koinmcnden Realität zu Großtoiren (Z.'N. V, im
gerichtlich erhobenen Schahungswellhe von l l70 st,
(5. M . und der ans 3 fi. 8 t l . bewerlheten Fahr-
nisse gcwiUiget, und zur Vornahme derselben die Feil '
oielunMagsatzungen auf cen 7. M ä r z , auf den 7.
Apr i l und auf den 9. M a i l. I . , ildeSmal Vormi t -
tags um !0 Uhr zn Großkorren mit dem An
hange dlstimmt word<n, daß die feilzubietende Rca>
l i iä l nur bei der letzten Feilbietling auch unter dcm
Echätzungswellht an den Meistbietenden hinlangc,
geben werde.

Die ^izitationsbkdmgnisse, das Schätzungsplo-
totoU und der Grundbuchscrlratt können bei die.
sem Oeiickte in den gewöhnlichen Ainlästunden ein.
gesehen welden.

K. k. Bezirksamt Seiseoberg, als Werichl, am
l i i . Jänner >8 59.

A n m e r k u n g . Bei der l . Fcilbielungsligsatzung
ist kein Anbot gemacht woiden.

Z. 4<!9. ( l ) Nr . 3 , ^3 .
E d i k t .

Von dem k k. Vezirlsamte Tschermmbl, alt>
Gclicht, wird dcm Johann Ver l in von Dödlizh l) i t l
mit t l innen-.

Es habe ^pcter Studier von Sw iebn ig , widel
dlnselben die Klage pclo. 50 fi. (5 M . ,>>,l)
Ps2«i>. 5. Oktober , 8 5 9 , Z. 3583 , hicramts ein-
gebracht" nol l ' lbel zur summarischen Verhandlung
vie Tagsatzung auf den l0 J u n i ,859 f lnh 9 Uhr
mit don anhange dcs §. >8 tes inmmalischcn Vcr>
f^dl-ens angecdoet , lind 0cn> Vctl. 'yle,, wegen

' unbekannten AnicnlhaltcS Johann Wi laod vo» Tsa'cr
Nlmbl ais l'u.":»!«,!- iitl :»<:l>nt, aus fcinc Gcfahi und
Hosten best.lll wurde.

Dessen wird derselbe zu d.m Ende verständiget,
daß er aUenialls zu rechlcr Zeit silt'st zu c,schim,n,
odcr sich einen a»dcü> Sachwal l t r zu ^<st.ll^l> und
ander namhaft /,u n,.!chcn h.:bc, widrigens diese
?)icchls!ache nnt d^in aufgestllllcn Kurator verhandelt
werden w i rd .

K. k, Bezirksamt Tschernemdl, als Gciichl,
am 6. Oktober >8z«.

Z. 4 7 i . (1) N r . 4607
E d i t t.

V o n D.m k. t. Bez i l lZamt i Ts^hernemb!, als
Gerlchs, w i id 0cm Michael ^ l r l c t i i h , uon A l l i ie r '
radlnza Nr. l l , hicünit tr innerl :

Es yal)i Georg Gosclltsch uon A l lenmai l l
wider denseidcn die Klage aus Zahlung lchuldigtl
2 i 9 ft, 3?V, tr. «>il» ,,i-uu5. 30. Dezeulder l. ^z.,
Z. 4t>07, hleiamtö elugedracht, worübei zur ol0l>n.
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf len l 0 , Jun i
l859 fiül) 9 Uhr mit dcm ünyange dcs §. 29 a. G.
O. al!g<!.>ldnct und dem GcNaglcn w>gen unbl tani l -
ten Ausc«,thalltö Johann Wirano von Tschcroemdl
«19 l^nl-nlor ttli n<^,!il> auf selnc Gefahr uno ^ost.n b<-
stlUt winde.

Dessen wird dersclve zu d^m Ende unstandiget,
daß er aUcnfaUs zu rechter Zeit irlbst zu cl>chclncn,
oder slch einen andern Sachwalter zn dcstcllen und
anher namhaft zu machen habe, widrigenS diese
Rechtssache m>.. '^tm aufgestellten ^ura lor verhandelt
welden w i l d .

K. r. Bezirksamt Tscht lncmbl, als Gericht,
am 3 i . Dczelnder t«58.

^ . 472. ( l ) Nr . 4 l l « ,
E d i k t .

V o n dem k. r. Bcz,l iöani le T lc l> ,n lmbl , alö
Oerichl, wird dem Joyann V<r! in v»n Dödl izh hier»
>mt erulnei t :

Es habe Josef Krella von JeUschtinig, wider
denselben die Klage aul Zahlung schuldiger > 94 st.
35 t r . C M . oder 204 ft. 3,"/« rr. üst. Währ . «>,l)
nruuu. l i , November l. I . , H. 4 l l 8 , hielantts ei»,
geolacht, wolü'l'er zur summarischen Verhandlung dic
Hagsatzung auf dln 10. I u o i 185!) f iüh 9 Uhr nut
dem Anhange des §. l 8 des summarischen Veriay-
cc>,5 angeordnet, und o^m Gerlagicn wegen Ul>bc<
kannten Aujenlhal l tb I oha lm ^ i i a n d vcn T>cher-
mmbl als t>!lsilll)r «<l u<lln>> au! jcine (>_!e>ahs und
Kost'N bestellt wuide.

Dess'N w i id dliseldc zli dcin Ende vcrstan»
diget, 0ah «l allenfalls zu rechter ^c i t scU'st zu cr-
schontn, >.'dcr sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen habe, wivr!-
gens dicse Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wi id .

H, t, iUezirlsamt Tschernenibl, als G,licht, am
l9 . Nvuembti »858.

^ " 4 7 3 ^ (V)' N>. ^ 2 < i .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamle Tschernembl, als
Gericht, wi rd dem Ma i lhaus Mul ich vo» Oltowitz
hielmit ei innert :

Es habe Johann Nuppe von Goüschlt, wider
del,selben die Klage auf Zahlung schuldiger !40 st.
«»,!) i>l'»«8., ltt Noveo'der l. I , , Z. 4 l ^ a , hier
aml5 eingebracht, wolliber zur fummaiischen Ver
dandlung die Hagsatzung aus den 10. Iu,<i »859
irül) 9 Uhr mit dem Anhange des §. l 8 dcs
summarischen Verfahrens angeordlnt, und dem G c
klagten wcgen unbekannten Aufenthaltes Jakob Wochte
oon Sluschimlhal als O l ra lo i - ncl nol«n»l auf seine
Gefahr und Kosten best.lU wlnde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende vcr-
ständiget, daß er allenfalls zu rechter Z<it selbst
zu erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter
zu bestellen, und anher namhaft zu machen habe,
widrigcns diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Kurator vcrhnid l l t welden w i id .

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
>9. November »858.

Z?4837 (!) Nr. ii67.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirk^amte ^indstraL. als Gericht,
wird in, Nachbangc zum dttßämt!iche>i Eoiklc vom 2^ .
November 1868. Z, ! l (14 l , hicmil bekannt gemacht,
daü in dcr Oxckutionösache dcS Nikolaus.Zicchcr von
Laibach, durch Hcrrn Dv. Wuvz^'ach. gcgcn Iol iann
N»pl-v>lnzl) vo» Unicvmachaioi^ zur crslcn Fcübilli lng
dcr. len> ^shlern gcliövigcn Realüät lein ^auftu' l i^sr
clschielieii ist, dauev cS bci dcr zwcuc» ans den ^. Apnl
0. I . angeordnelcn Fc,ll'iclu»g vrlblr i l i t .

K. l . Vrzirksamt ^.'andstraß. als Gericht, am ü.
M ä r ^ 8 5 9 .

Z " 4 8 4 . (1) Nr. ^ l « .
E d i k t .

Vom k. f. Vczivksamtt l'aubstrast. als Gericht, wi ld
im Nachwinke ,̂ nm diestäivtlichen Eoiklc vom 22. iDkt»
ber <8.'i8. Z, 2720 . bifmit l.'>kailnt gsniacht. t-aö in
dcr ElckuNonosachc dcs ^'.nton Hlrilt>,r oon Vrod. ge<
gcn M a u i » Schinll'zl) uou Ol'lcrz ^>r c»N^n und ^veite^
Zcilbieimia, der, dem ^eßlcrn gehöligcn Realität kein

ssaufiustiger erschienen ist, daher es bei dcr drillen auf
den 1. Arml 186!) axgsvrdu.lcn Feilbimmg verbleibt.

K. l . Bezirksamt ^andsttast. alö Gcll'chl. am 1.
März 186U.

Z. 492. ( , ) ' Z l l . ^ l ^ o .
E d i k t .

V o n dem k. k, städt. deleg. Bezirksgerichte zu
Nenstadtl wird d«m unbekannt wo befindlichen I o ^
fef Stoppar von Dergainasello hiemit er innert:

E5 habe Herr Anton Nit tcr v, F,chtenau, Gü-
t'lbesitzcr in Werschlin, durch Her l i , D r . Rosina bie
Klage «n!i z),'l,«t<. 12. Februar !859. H. l»90, n!c<>.
Zahlung von l l )0s i . E M «. «. <:, lU'crreicht, woiübcr
^ur suinmarische» Ve>ha,U'Iung die Tagsatznng auf
den l 7 , Jun i »859 mit d<m Anhange des §, !3
dcr a. h. Einschließung vom !8 . Oktober l,845 an-
beraumt und dcm Gellagtcn dcr Herr Gelichtö-Ad,
vokat D r . S l lppan alS Külator aufgestellt wurde.

Dessen wird Joses S l o p v a l zu dcm Ende er»
innert, daß er znr obige» Tagsatzung entweder seldst
zu erscheine,, oder einen andern Sachwalter zu be«
stcllen und anher namhait zu machen habe, .US sonst
diese Rechtssache mit den, aufgestellten Kurator m'l.
handelt werden wüide.

Neustadll am 14. Februar l859.

8. 5 l 0 . ( ! ) N r . 45«.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamte M o t t l i n g , als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

(5s sei über das Ansuchen der Vormundschaft
der mindcrj. M a r t i n Kurall'schcn Erben von Thurn ,
gegen Jakob oiregvrizl) von Vcrh Nr . l , wegrn
schuldigen «02 st. l l i ' /z kr C M . <: ». « , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letztcrn
gehörigen, in, G^lildbuche des Gutes Smuk «n!»
.')ictlf. Nr. 170 vorkommenden Real i tät , in, g^ichllich
c,hobencn Scyätzungswerthe v»n 5«5 st C Ä i . , g l '
wi l l 'gei und zur Vornahme derselbe» die cretulivl'!»
Heilbiclungöfagsatzungen auf den 29. Apri l , auf den
3. J u n i u»d auf dc.'i 8. J u l i 1859, jedesmal
Vormit tags un, 9 Uhr in dicscr Amlskanzlei mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität »ur bei der letzten Feilbietuna, auch unttr
dem Schätzungswert!)? an dn, Meistbietende» dint'
angegeben w<>lde.

D>>s Schätzunftsprolotoll, der c^lundbuchscrtr.'lt
und die Lizitalionsded!na.»!sse können bei dies,"» l>le-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingeschlN
w«r0fii.

K. k. iUlzirksaint Mot t l ing , a!ö Zeucht, am ?-
Flbruar ,859,

3 . ^ , ' , ' . ^ l l / N r . 457.
E d i k t .

Von dem k. s. Bezirks,mte Mo t t l i ng , als Ge<
richt, wird hierinit bekannt gemacht:

Es ssi übe« das Ansuchen der VolMlmdschafl
der nnnderj M a r t i n Kuroll'schen Erben von Thurn ,
gegen Mnlgarel l ) Ivcz, von Gollische H,,uK. Nr . l ,
wegen schuldigen >53 ft. l t» ' / , l r . ( i , M . <:. «. <-.,
ln die creklüive öffeulliche VersteigclUüg der, der
Metzle!» gehöiigen, im Gl:l!,dl'uche des Gutes Smuk
«».!» Rel l f . Nr . !.13 vorlomnnnden Hubreal i lät , in»
gerichilich e,dode»en Schatzungawertbe von 769 si.
>HM., gcwilllget und zur Vornahme Derselbe!, die
«r l tu t iv l» Feiloilluligslagsatzungen auf den 2. M>>>,
auf den 3. I u i u und auf dcn 4. J u l i »859, jedes'
mal Vormi t tags um 9 Uhr in loko dcr Realität mit
dem Auhangc bestimmt w o r d . n , daß die feilzubil»
iüide Realität nu>- bei der letzten Feilbietung auck
unter dem Schätzlingswerlhe an den Meistbietenden
hmtangegeben werde.

D a s Schätzungsprotokoll, der Glundouchsel'
trakt und die ^,z,^lio»5dcding"isse können bei die»
sein Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden tin«
gesehen weroen.

K. k. Bezirksamt Mo t t l i ng , als Gericht, am 7.
F.bluar <859,

Z. 5 ,5 . ( ! ) Nr . 4185.
E d i k t .

V o n dcm k. k. Bezirksamt«! S t e i n , als Gc<
richt, wird hiemit bekaxnt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Mat thäus E'sckc"
oon Krai'nburg, durch Dr . Globlichliik von Klainburg,
gegen Bartholomä Vchouz von M 'nnöburg , wege«
schuldigen 250 st. C. M . l^. x. c, , in die cretulive
öss'iUlichc Vcvstrigrinng del, dem ü'tztem gshöiigc",
!,» Grul'dbuchc d.s Gnte^ Mannsburq «,,l, Urb. 5,
.'Ilektf, ^ i l , 2 , vcrronnni'ildsn Kaischcnrealltät >'"
gciichtlich cihobene,, Scha>zu»g§werlhe von ll>?9 >>-
E M , gcwi l l ig. t , und zur Vornahme derselben d<e
einzige F.ilbictUl'gstags.'tzung auf den '29. M ^ ' i
l. I ^ , Vormi i la. is um 9 Uhr in der Amlskanz le ' " '
dem Anhange bestimmt worden, daß die fe i lznb ' t tm^
Realität auch ui^er dem Schatzungswerthe an
Mcisibictendcn hintangegcben werde. «.

Das ^chätzllngspsolokol^, der Gnindbuchstt' l l« '
und die Lizitalio-isbedingüisse können bei d i c f t ' " ^
lichte in dcn gslvöhxlichcn Amlsstunden s i> '^ '^"
weiden. g.

K. k. Bezi'ksamt S - c i n , al<3 Geocht. a»
September >858.


